
Vom Mosesberg zum Roten Meer 
 
Der Sinai  
40 Millionen Jahre alte und 60000 qkm unwirtliche Halbinsel zwischen Afrika und Arabien. 
Eine durch Wind, Hitze und Erosion geprägte Wüstenlandschaft, deren Gestein zu einem großen Teil aus Granit 
besteht und in den Farben von Grau über Rosa bis Rot variiert und durch die Spiegelungen auf den Wasser dem 
Roten Meer seinen Namen gab.  
 
Mosesberg und Katharinen Kloster 
 
Die höchste Erhebung der 2642m hohe Gebel Katharina von dem die Legende erzählt, dass Mönche den 
Leichnam der Märtyrerin Katharina aus Alexandrien auf dem Gipfel fanden, den Engel dort abgelegt hatten. 
In unmittelbarer Nähe steht der Gebell Musa (Mosesberg) mit seinen stattlichen  2285 m, auf den Moses die 10 
Gebote von Gott empfangen hat. 
Der Aufstieg auf diesen Berg dauert ca.2,5-3.Std. und ist auf zwei Wegen zu bewältigen. 
Zum einen über den relativ gut ausgebauten Kamelpfad direkt hinter dem Katharinen Kloster 
(Beduinen bieten einen Kameltransfair an) - oder man geht über die vielen Treppenstufen, die ein Mönch als 
Erfüllung eines Gelübdes, angelegt hat. 
Ein überwältigendes Erlebnis ist der Sonnenaufgang. Um diesen zu erleben, gibt es zwei Möglichkeiten: 
entweder man steigt am Nachmittag zum Berg auf und hat dann den Sonnenuntergang auch gleich gesehen und 
übernachtet dort. Oder man steigt mit Hilfe einer Taschenlampe entlang des Kamelpfades mitten in der Nacht 
auf . 
Ein phantastisches Erlebnis! 
Nach Sonnenaufgang erlebt man die gigantische Berg- und Felsenwelt des Sinai in unglaublichen Farben. 
Die ersten Strahlen der Sonne färben die kleine Kappelle, die der Heiligen Dreieinigkeit geweiht ist, in ein Pur- 
purrot und man fühlt, dass man auf heiligem Land steht. 
Der Abstieg empfiehlt sich über die vielen Stufen zum nördlich des Berges liegenden Katharinen Klosters, 
dessen Gründung nicht genau bekannt ist - es wird auf ca. 550 n. Chr. geschätzt. 
Vorläufer des Klosters war eine Marienkapelle am legendären Platz des brennenden Dornbusches, der heute 
genau so wie die Moses Quelle innerhalb des Klostern liegt. 
Dass das Kloster und vor allen Dingen die sehenswerte und unglaublich wert- und kunstvolle Ikonen Sammlung 
und die mit über 5000 Büchern ausgestattete Bibliothek noch so gut bez. überhaupt erhalten ist, liegt an den 
vielen Schutzmächten und Garanten. Angefangen von Byzantinischen Kaisern, dem Prophet Mohammed bis hin 
zu Napoleon, die das Kloster unter ihren Persönlichen Schutz stellten. 
 
Coloured Canyon 
 
Ca.15 km westlich von der Stadt Nuweba liegt eingebettet in einen Talkessel der Coloured Canyon, eine mehr 
oder weniger breite, von Erosion gebildete, Festspalte . 
Um die Mittagszeit fällt das Sonnenlicht direkt in den Canyon. Das ist die Beste Zeit für einen  Besuch . 
Bizarre Formen und Farben haben sich über die Jahre durch Wind und Wasser auf den steilen Wänden gebildet 
 
Wüstenlandschaft 
 
Erst bei einem Trip durch die Wüste des Sinai kann man die Farbenvielfalt so richtig aufnehmen. 
Fast weiße Sandlandschaften wechseln mit schwarz farbenen Lavafeldern und hell-beige Felswände mit blauem 
und rotem Buntsandstein. Unterbrochen wird diese Steinlandschaft hin um wieder durch Akazien, Bäume und 
den in Büschen wachsenden Beifus . 
Wenn man früh morgens unterwegs ist, sieht man mit Glück auch den Nubischen Steinbock, Wüstenfuchs oder 
eine der sechs im Sinai nachgewiesenen Giftschlangenarten. 
 
Dahab   und  Rotes Meer 
 
Dahab ist eine kleine Beduinenstadt  auf halben  Weg von Sham el Sheich nach Akabar. 
Sehr beliebt von Aussteigern, Hippies, Surfern und vor allem Tauchern. 
Es gibt viele kleine Läden , Hotels, Surf- und Tauchschulen . 
An der gut ausgebauten  Strandpromenade gibt es jede Menge Restaurants und Bar´s, an denen sich gut relaxen 
läßt und bei einer Wasserpfeife kann man die vergangene Tage Revue passieren lassen. 
 
Unterkunft 
 
Ein schönes Hotel ist das am Anfang der Strandpromenade gelegene INMO- Taucherhaus. 



Die Zimmer sind sauber und Ordentlich der Service ist gut und man füllt sich gut aufgehoben. 
Sonderwünsche wie Wüstentrips usw. werden Perfeckt Organisiert. 
Und die Angeschlossene Tauchschule läßt kaum einen Wunsch offen. 
 
Tauchen 
 
Das Tauchen findet bei INMO von Land aus statt. 
Mit dem Jeep sind alle Tauchplätze problemlos zu erreichen. 
Legendäre Tauchplätze wie Canyon oder Blue Hole usw. warten 
 
Reiseveranstalter 
 
Travel Service Lahr 


